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1. Tragen Sie immer einen Helm. 

Zwar ist E-Bike fahren nicht gefährlicher, als gewöhnliches Velofahren. Aber kluge Köpfe 
auf zwei Rädern schützen sich. Auch auf dem E-Bike. 

2. Beherrschen Sie die Bremsen.  
E-Bikes sind – je nach Typ – wesentlich schneller als herkömmliche City-Bikes, verfügen 
aber oft auch über deutlich stärkere Bremsen. Denken Sie daran: Die Vorderradbremse 
zieht viel kräftiger als die hintere. Wenn Sie scharf bremsen, müssen Sie Ihren Körper 
nach hinten verlagern. Testen Sie deshalb auf einer verkehrsfreien Strasse die Bremsen 
Ihres E-Bikes! So können Sie sicher anhalten und kennen Ihren Bremsweg. 

3. Passen Sie Ihr Tempo an.  
Für Autofahrerinnen und Autofahrer sehen Sie auf Ihrem E-Bike so aus, als sässen Sie 
auf einem City-Bike. Nur fahren Sie unter Umständen viel schneller. Passen Sie deshalb 
Ihre Geschwindig-keit den Verhältnissen und den Erwartungen der übrigen Verkehrsteil-
nehmenden an.  

4. Geben Sie Handzeichen.  
Fahren Sie vorausschauend und geben Sie Handzeichen, auch wenn Sie andere Radfah-
rer überholen.  

5. Fahren Sie dort, wo Ihr E-Bike hingehört. 
Was für Velos gilt, gilt auch für E-Bikes: Beides sind Fahrzeuge und Fahrzeuge gehören 
auf die Strasse. Fahren Sie also nicht auf dem Trottoir oder im Fahrverbot. 

6. Wählen Sie das richtige E-Bike.  
Die Motorleistung Ihres E-Bikes muss Ihrer Kraft und Ihren Bedürfnissen entsprechen. Be-
vor Sie sich zum Kauf eines E-Bikes entschliessen, sollten Sie sich überlegen, wo Ihr E-
Bike zum Einsatz kommt. Für den täglichen Weg ins Büro? Für den Sonntagsausflug aufs 
Land? Testen Sie verschiedene Modelle, bevor Sie sich entscheiden. 

7. Achten Sie auf Ihre Sichtbarkeit 
Gute Sichtbarkeit ist ein wichtiger Sicherheitsfaktor. Je schneller Sie mit dem E-Bike un-
terwegs sind, desto wichtiger ist, dass Sie das Licht schon tagsüber bei schlechten Licht-
verhältnissen einschalten. Und tragen Sie helle Kleidung oder reflektierende Leuchtstrei-
fen. 

8. Warten Sie Ihr E-Bike regelmässig 
Kontrollieren Sie regelmässig, ob die Pneus gut gepumpt sind und ob die Bremsen und 
das Licht funktionieren. Oder besuchen Sie regelmässig Ihren Händler und lassen Sie ihn 
die Verkehrstauglichkeit Ihres E- Bikes prüfen. 
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